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A n fra g e 

der Abgeordneten STAUDINGER, Dr.GRUBER 

und Genossen 

an den Bundesminister für Bauten und Technik 

betreffend Neubau des Amtsgebäudes in Vöcklabruck 

In der Ausgabe vom 21. .. April 1971 der oberösterreichischen 

sozialistischen Zeitung IITagblatt" findet sich der fettgedruckte 

Titel: IIVöcklabruck: Bautenminister sicherte Hittel für den 

Amtsgebäude-Neubau noch für heuer zu ll
o Im Bericht selber ist 

von der Zusicherung die Rede, "Nittel freizubekommen, um noch 

in diesem Jahr mit dem.Neubau beginnen zu können." 

Dieser Bericht bezieht sich auf die Anwesenheit des Herrn 

Bundesministers für Bauten und Technik im Bezirk Vöcklabruck 

anläßli.ch der Kampagne zur Bundespräsidentemvahl. Die im 

Tagblatt zitierte Zusage hat der Bundesminister für Bau.ten 

und Teclmik also im Zuge des erw'ähnten Wahlkampfes gemacht. 

Da nun auch bei wohll-lollenster Prüfung des Sachverhal tes an 

Ort und Stelle von dem verheißenen Baubeginn für ein neues 

Amtsgebäude in Vöcklabruck nichts festgestellt werden kann; 

da im Budget 1972 überdies für den Neubau des Amtsgebäudes 

in Vöcklabruck nur ein Betrag von S 1 000 0 - (eintausem) vor­

gesehen ist, richten die unterzeichneten Abgeordneten an den 

Herrn Bundesminister für Bauten und Teclmik folgende 

A n fra g e 

1) Ist es richtig, daß Sie im April 1971 bei Ihrer Wahlreise 

die Zusage gegeben haben, Sie 1.~rden den Baubeginn für 

ein neues Amtsgebäude in Vöcklabruc1c noch im Jahre 1971 

möglich machen ? 
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solchen Ba.ubeginn per 1.971 noc}:). erforderlichen :Mittel 

beistellen zu können ? 

J) Wenn keine solchen Höglichkei ten bes tculden, 'das veranlaßte 

Sie dann zu einem Versprechen, "elches ganz z1vej.felsfrei 

nicht eingehalten 1vttrde ? 

lj.) 1fenn aber konkrete Högl:Lch.kei ten der Mi ttelbe:i.s teJ .. lung 

gegeben ,faren, woran und an "i.;elchen Umständen si.nd dan.n 

die Beistellung der erforderlichen Nittel und 'der dadurch 

möglich werdende Baubeginn gescheitert ? 

5) Sehen Sie eine Möglichkeit, trotz der fehlenden budgetären 

Vorsorge im Jahre 1972 den er1..rähnten ~~'eubau zu begin::1,en ? 

6) Weleche Maßnahmen ,·m:cclen seitens Ihres Ressorts b:Lshcr 

getroffen, den Neuba'll eines .Amtsgebäudes in Vöcklabruck, 

in die ,fege zu J.eiten, bz,.,. welche Naßnö.hmen. müssen vor 

dem tatsächlichen Baubeginn noch erfolgen '1 

7) Bis 1'l",.nn w-ird der von Ihnen _. laut Tagblatt vom 21ohG:l97l _. 

für 1971 in Aussicht gestellte Neubau des Amtsgebäudes 
/"". ~ ~ • :1 

Vöcklabruck begonnen ,,,erden, mit 'velcheI~ Verzogeru,ng 1.;~ra 

also Ihr Ifahlversprechen vom Aprj.l 1971.eingelöst 'derden ? 
,._ ~ _. "_ 1" "_ . . ____ .~,_, . __ .~ 
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